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Einmifhung volfläudig enthalten hat, leiſe aufragen 
laſſen und ihn um Inſtruction gebeten. Er hat 
darauf erklärt: Es ſei ganz geich, wer gewählt 
werde, wenn es nur kein Altconſervativer 
oder Ultramontauer ſei! — Darob große Ber» 
wunderung, daß er nicht einmal für Hinterpommern 
die Fortſchrittspartei ausgeſchloſſen hat. Nun wird 
man wohl wagen, das vorläufig angenommene Com - 
promiß auf einen Nationalliberalen neben dem Frei⸗ 
conſervativen zu halten. 
Franfrei 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
—— Ku 18. Oetober, 7 Uhr Zeitung 

London, 18. Det. Die Bank von England 
erhöhte den Discont von 6 auf 7 2. 


— — —— 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

Wien, 17. October. Die Weltausſtellung 
bleibt bis zum 2. November Abends geöffnet. 

London, 17. October. Dem Vernehmen nach 
ſollen 500,000 Pfd. St. Gold für deutſche Rechnung 
angekauft worden ſein. 

Conſtantin opel, 17. Oct. Die Pforte iſt 
bereit, den Bali von Bosnien, Aſſim Paſcha, von 
feinem Boften abzuberufen und dies als genügende 
Satisfaction für die öſterreichiſch⸗ungariſche Regie 
rung zu betrachten, da Aſſim Paſcha der eigentliche 
Ucheber der gegen die öſterreichiſch⸗ ungariſchen 
Functionäre gerichteten Deuunciation geweſen. 

(H. T. 


Deutſchland. 
Berlin, 18. October. Der Entwurf 
einer Provinzjalordnung iſt letzt im Miniſterium 
des Innern fo weit gefördert, daß er an das Staats- 
miniſterium gelangen kann. Für die Einbringung 
des Entwurfes in der nächſten Seſſion des Land» 
tages wird, wie wir mit Beſtimmtheit erfahren, die 
Zeiteintheilung den bevorſtehenden parlamentariſchen 
Arbeiten gegenüber maßgebend ſein. Eine Seſſion, 
in welcher eine ſo bedeutſame Vorlage erledigt 
werden foll, darf von vornherein nicht als eine kurz⸗ 
bemeſſene erachtet werden, wie es wiederum unab⸗ 
weislich doch geſchehen müßte, wenn der Zuſammen⸗ 
tritt des Reichstages nur 3 Monate nach dem des 
Landtages erfolgen ſoll. In jedem Falle iſt es die 
Abſicht, den Entwurf während der nächſten Seſſion 
der Kenntnißnahme des Landtages, damit alſo der 
Oeffentlichkeit zu unterbreiten. — Eine Wunder⸗ 
aeſchichte, welche in Verbindung mit einer Wall⸗ 
fahrt viel von ſich reden machte, hat ſich jegt in ſehr 
natürlicher Weiſe aufgelöſt. Man wird ſich der 
Angabe erinnern, daß ein mer Mann bei einer 
am 4. Juli d. J. auf einer Wallfahrt im Poſen'ſchen 
(Wird ſich wohl auf den Fall beziehen, den wir 
feiner Zeit aus Lonck mittheilten. D. R.) durch ein 
wunderthätiges Heiligenbild plötzlich die Sprache 
wieder er haben ſollte. Dieſer Mann war vor 
mehreren n at von einer Ohnmacht 
befallen worden, in Folge deren er u A. die Sprache 
verloren haben wollte. Es wurde ihm daher bie habe 
geſetzliche Invalidenpenſion gezahlt. Jetzt iſt nun 
durch Zeugen feſtgeſtellt worden, daß der Mann 
ſchon am Tage vor der Wallfahrt, alſo am 3. Juli, g 
munter geſprochen hat. Die Invalidenverwaltung 
hat daher dem Manne nicht nur die Penſton ent- 
zogen, ſondern auch eine Unterfuhung wegen Ber 
truges gegen ihn eingeleitet. 

* Unter den Mehrforderungen, welche der neue 
preutziſche Etat pro 1874 aufftellt, befinden ſich in 
dem Juſtiz⸗Etat nicht unerhebliche Summen für 
Aufbeflerung der Diäten u. |. w. ber nicht etate- 
mäßig angeftellten Bureaubeamten, ſowie auch für 
Vermehrung der etatsmäßigen Stellen von Juſtiz⸗ 
Unterbeamten. So werden danach 124 neue Stellen 
für feſtanzuſtellende Gerichts ſecretaire geſchaffen, 
unter denen ſich allein 21 befinden, die für das 
Stadtgericht zu Berlin neu geſchaffen werden follen. 

Ferner find beträchtliche Vermehrungen der Kanzliſten 
und Kanzlei⸗Diätarien für die Untergerichte (Kreise, 
Stadtgerichte ꝛc.) in dem Etat vorgenommen worden 
und erhebliche Summen für die Erhöhung der 
Diäten der Bureau⸗ und Kanzlei⸗Diätarien ausge⸗ 
worfen. Durch dieſe neue Aufſtellung des Etats 
glaubt der Juſtizminiſter namentlich denjenigen 

Wünſchen entgegenzukommen, die von den betreffen. 

den Beamten und diätariſch beſchäftigten Perſonen 
bereits in den letzten Legislatur-Perloden in Form 
von Pelitionen zum Ausdruck gekommen ſind und 
die auch bei den letzten Etatsberathungen Seitens 
mehrerer Abgeordneten der Regierung zur Berück⸗ 
ſichtigung . wurden. 

Im Wahlkreiſe Schlawe Rummels burg, 

wo man den Beſitzer des Dominium Varzin bei den 

Kreistagswahlen übergangen bat und wo Lanbrath 

v. Wodike auf deſſen Veraulaſſung zur Dispofltion 

geſtellt iſt, haben Fortſchrittspartei und National- 
liberale ein bei der bisherigen Schwäche der dortigen 
liberalen Partei entſchuldbares Compromiß auf 

Grund der Wahl eines liberalen und eines freicon⸗ 

ſervativen Abgeordneten abgeſchloſſen. Die Altcon- 
ſervativen ſehen es ein, daß es für fie ſchwer fein 
wird, ohne directe Unterſtützung der Landräthe und 

Gendarmen bei den Wahlen zu ſiegen, deshalb 

— e auch dort letzt in einem Flugblatte die 

dielbeliehte agrarpolitiſche Fahne aufgeſteckt: Kein 

Wort der Oppoſition gegen die Regierung, einige 

Ley itktopdraſen, einige Redeusarten über Sri 


der da ſchwor, daß 
keit mit dem lange 


Weshalb nicht um vieles länger, 
es oder Jahr; 


pflegt worden. 
zur Verpflegung 


auf der H 
den Verklagten für einen Betrüger halten, ſchwören 
die Arbeiterklaſſen im ganzen Lande, daß er der echte 
Tichborne ſei, und verargen es der Regierung gar 
ſehr, daß ſie den Meineidsprozeß gegen ihn ange⸗ 
firengt. Ob es darum wahr fei, daß dieſe Verſtim⸗ 
mung der Arbeiter gegen die Regierung Mit- oder 
gar Hauptſchuld an deren bisherigen Wahlnieder⸗ 
lagen geweſen, muß dahingeſtellt bleiben; aber 
andererſeits ift als gewiß anzunehmen, daß das Mi⸗ 
niſterium den Prozeß von Herzen ſatt hat und in 
der Stille ſehr bereut, ihn angefangen zu haben. 


Außlanp. 
St. Petersburg, 14. Octbr. Bekanntlich if 
die Rhederei reſp. die Zahl der ruſſiſchen Eignern 
gehörenden Handelsſchiſſe immer noch eine äußerſt 
dürftige, die ſich beiſpielsweiſe auch mit der deuiſchen 
gar nicht meſſen kann. Der Regierung liegt nun 
zur Genehmigung ein Project zur Gründung 
einer baltiſchen Handels-, Schiffbau⸗ und 
Schiff fahrts⸗Geſellſchaft vor. Die Geſell⸗ 
ſchaft will ſich darin verpflichten, au vier verſchle⸗ 
denen Küſtenpunkten des Nordens Werften anzulegen, 
auf denſelben innerhalb der erſten fünf Jahre 30 
Dampfſchiffe zu 500 bis 2000 Tonuen Gehalt und 
2 amerikaniſche Klipper zu 2000 Tonnen Gehalt zu 
bauen und von Eronftabt, nn 3 aus 
e Mg pe 
Givilche — und dann hinterher die fieben For⸗ Unterthanen follen für die Schiffsbemannung in 
derungen des landwirthſchaftlichen Jntereſſen⸗Gelehr⸗ | Dienft genommen werden und zu Steuerleuten aus⸗ 
ten und Dichters Niendorf in deſſen ſchauderhaft ſchliezlich Zöglinge der ruſſiſchen Scemannsſchulen 
mit Fremd worten geſpickter, ſchwer verſtändlicher zugelaſſen werden. Im ſchwarzen wie im kaspiſchen 
rung. Die Bauern der fruchtbareren Diſtricte Meer beftcht bereits je eine ſolche Handels und 
es Schlawer Kreiſes beißen darauf nicht an; das Schifffahrtsgeſellſchaft 
rn ſich bereits bei einer von dem etwas ängſilich : 
auftretenden Compromiß⸗Comité neulich zuſammen⸗ Danzig, den 19. October. 
berufenen Berſammlung. Da erklärten zum Erſtau⸗ „In der geſtern Abend im Gewerbehaus ſaale 
nen der Frefconſervatſpen die Bauern ſtandhaft, abgehaltenen, zahlreich beſuchten Verſammlung der 
daß bei ihnen ein zum Comité gehöriger fortfchritt« National» Liberalen wurde der einftimmige 
Kreißrichter am beſten durchzubringen fei und Beſchluß gefaß', bei den bevorſtehenden Abgeordneten. 
nwand, daß er ja Fortſchrittsmann Wahlen die bisherigen drei Abgeordneten, die HH. 
Geh. Ober⸗Regierungs⸗Rath Hoene, Stadtrath 


Geringſte. — Freiconſervative haben 
bei Bismarck, der ſich bisher ſeglicher Rickert und Thomſen-⸗Jeſeriz wiederzu⸗ 


des Wahlgeſchäfts 


Biſchoff, Biber, E. Berenz, Damme, David⸗ 


ſohn, Pretzell, 


Rich. Schirmacher. 
ſich durch Heranziehung einer gleichen Anzahl 


Männern nach freier 
Urwahlbezirk werden 


f Die „Danziser Zeitung“ erſchetnt wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der bition (Ketterhagergaſſe No. 4 
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Zu Mitgliedern des Comités zur Leitung 


wurden gewählt die Herren 
Rickert, 


Das Comité wurbe erm 


Reichenberg und 


von 
Wahl zu verſtärken. Für jeden 
Vertrauensmänner zur Unter⸗ 


ftägung des Comités zugezogen werden. (Näheres 
in nächſter Nummer.) 


* Der Antrag des Herrn v. Winter, betreffend 
die Trennung der 
Provinziallandtage zu Königsberg, 


Provinz Preußen, iſt im 
wie wir bereits 


mitgetheilt haben und wie man nach dem Ausfall 


der Abſtimmung in der Commiſſion erwarten konnte, 


abgelehnt. Für den Antrag ſtimmten ſämmtliche 
weſtpreußiſche Abgeordnete mit Ausnahme von füuf 


(die beiden Vertreter 


Elbings, ein ländlicher Ver⸗ 


treter aus dem Kreiſe Elbing und noch zwei ländliche 


Vertreter, deren Namen uns nicht bekannt geworden) 


gegen den Antrag ſämmtliche oſtpreuziſche Abgeorb- 


nete mit Ausnahme von 2. Da die Frage durch 
das Votum des Provinziallandtags noch keine deſi⸗ 


nitive Erledigung gefunden haben dürfte, ſo wird 
es im Intereſſe allſeitiger und unbefangener Prü⸗ 
fung der Angelegenheit wünſchenswerth ſein, die 
Gründe kennen zu lernen, welche in der Commiſſion 
für und gegen den Antrag geltend gemacht worden. 
Von den Vertheidigern des Antrags wurde u. A. 
angeführt: „die durch die Allerhöchſte Ordre vom 


30. October 


1815 gebildeten 


beiden Provin⸗ 


zen Preußen und Weflpreußen haben nur bis zum 
Jahre 1823 in ihrer Abſonderung beſtanden, durch 


das Geſetz vom 1. 


Juli 1823 find ſie zu dem 


„ſtändiſchen Verbande des Königreichs Preußen“ 


vereinigt worden. 
ſeines nunmehr 


Dieſer Verband hat während 
fünfziglährigen Beſtehens der in 
dem Geſetze ausgeſprochenen 


Erwartung, daß er 


eine „ungetheilte Einheit“ bilden werde, in keiner 
Weiſe entſprochen. Es iſt kein einziges gemeinſames 
Provinzial⸗Inſtitut geſchaffen; das geſammte Land⸗ 
armenweſen und alle mit demſelben verbundenen 


Anſtalten (Irrenhäuſer, Corrections⸗Anſtalten, Taub⸗ 
fummen-Inftitute) find abgeſondert für Oſt⸗ und 
Weftpreußen organiſirt; die Provinzial Hilfskaſſe 
bat zwar eine einheitliche Verwaltung, aber ih 
ends find von vorne herein zwiſchen O al 

an ergebe Orüadung d Pe 
vi bauffeebau⸗Fonds hat fih das Erfäge ber 
Provinz fo Inter erwieien, daß dieſe Joabs nicht 


einmal für Oſt⸗ und 
für jeden der vier 


geſondert gebildet find. Selbſt die in dem Geſetze 
emeinſchaftliche Verhandlung der 
5 dem Provinzial⸗Landtage iſt im 


vorgeſchriebene 
Gegenſtände au 
Weſentlichen eine re 


meiſten Fällen treten nach der conſtant mit Ge⸗ 
nehmigung des Hrn. Landtags⸗Marſchalls geübten 
Praxis die Abgeordneten von Oſt⸗ und Weftpreußen, 
reſp. der vier Regierungsbezirke zu geſonderter 
Berathung zuſammen, um das Ergebniß der⸗ 
ſelben demnächſt in der Plenarverſammlung zu ver⸗ 
künden und von dieſer legaliſtren zu laſſen. 
es hiernach anerkannt werden muß, daß der ſtändiſche 
Verband ſich zu einer lebensvollen wirthſchaftlichen 
Corporation nicht zu entwickeln vermocht hat, ſo 
kann der Grund nur in dem Mangel gemeinſamer 
Intereſſen gefunden werden. 
ſcheint die Herausbildung folder den ganzen Ver⸗ 
band umfaſſenden wirthſchaftlichen Intereſſen auch 
unmöglich, wenn die große Ausdehnung und die eigen⸗ 
thümliche geographiſche Configuration der Provinz in 
Betracht gezogen wird, welche nothwendig ganz geſon⸗ 
derte Handels- und Verkehrsverhältniſſe begründen.“ 
Habe ſonach ſchon der gegenwärtige Verband die ihm ge⸗ 
ſtellte Aufgabe nicht erfüllen können, fo werde er in 
Zukunft noch weniger den erhöhten Anfprücen ge- 
nügen können, welche nach Erlaß der neuen Provinzlal⸗ 


Ordnung zu ſtellen 


den künftigen Provinzialorganen zu überweiſenden 
Geſchäfte werden unzweifelhaft noch mehr, als dies 
bei den bisherigen Berwaltungsgegenftänden der Fall 
war, eine genaue und vertraute Bekanntſchaft mit 
den dabei in Betracht kommenden Oertlichkeiten und 
Perſbulichkeiten erheiſchen, wie fie ſich kaum von 
einzelnen Perſonen, geſchweige denn von weiten Krei⸗ 
ſen würde erwarten laſſen, wenn der Verband in 
feiner jegigen Begrenzung beſtehen bliebe: 
Rückſicht hierauf und mit Rückſicht auf die bisherige 
Entwickelung der ſtändiſchen Inſtitute wird es daher 
ſicherlich demnächſt von keinem Theile der Provinz 
für angemeſſen erachtet werden, für den geſammten 
iegigen Umfang der letzteren eine einheitliche Landes⸗ 
Direction (etwa nach dem Vorbilde der in Han⸗ 
nover fo ſegensreich wirkenden Landes⸗Directlon) 
zu errichten; vielmehr wird es ſich als eine natür- 
liche Conſequenz der bisherigen Entwickelung ergeben, 
daß für Oſt⸗ und für Weſtpreußen ein beſonderes 
Organ zur Verwaltung der den 


ihre 


für Weſtpreußen, ſondern ſogar 
Regierungsbezirke der Provinz 


in formale geworden; in den 


Wenn 


Und in der That er⸗ 


ſein werden. Die Natur der 


Mit 


Provinzen zu über⸗ 


weiſenden Angelegenheiten wird geſchaffen werden 


müſſ 


Landestheile verbund 


bezweckt, nur dieſe vorzubereiten und herbeizuführen. 
Dabei werden die Antragſteller von der Anſicht ge⸗ 
leitet, daß eine derartige 


en. Unvermeidlich wird hiemit die Herſtellung 
beſonderer corporativer Verbände für jeden dieſer 


en ſein und der geſtellte Antrag 


onderung der corporativen 


Verbände in dem gleichmäßigen Intereſſe von Oſt⸗ 


tigen Wahrnehmung 
befähigt werden. 


Jedenfalls aber iſt 
fernere gedeihliche Entwickelung Weſtpreußens geradezu 


und von Weftpreußen liegt. Beide Landestheile 
können nur gewinnen, wenn ihre Vertretungen durch 
die einheitliche Geſtaltung ihrer Intereſſen zur kräf⸗ 


der letzteren mehr als bisher 


und auswärts bel allen Kalſerl. Poftauſtalten angeuommen; 


ächtigt, 


es für die 


Nud. ‚ in Leipzig: und J 
ee ene en 1873. 
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ein unabweisliches Bebürfnik, daß ein Centralpunkt 
geſchaffen wird, im dem ſich alle für die wirihſchaft⸗ 
liche und politiſche Entwickelung dieſes Landestheils 
maßgebenden Kräfte zu gemeinſamem Wirken ver⸗ 
einigen können. 
Hiergegen wurde von den Gegnern des Antrages 
in der Commiſſion hervorgehoben, daß wenn die 
letzige Bereinigung zu einer Provinz auch nur eine 
circa 50lährige ſei; es in dieſer Zeit aber doch 
mauche Momente gegeben habe, die dieſe Vereinigung 
vielen Bewohnern der Provinz theuer und politiſch 
wichtig gemacht habe. Ja, es würde wohl auch nicht 
beſtritten werden können, daß manche gemeinſame 
hiſtoriſchen Erinnerungen ſich bis zurück in die 
Ordenszeit verfolgen laſſen. Was die große Aus- 
| dehnung der Provinz anlange, jo habe dieſelbe ja 
nicht der Staatsregierung bei Vereinigung der Pro⸗ 
vinz, als ſolche noch faſt gar keine Verlehrs⸗ 
erleichterungen beſaß, bedenklich erſchienen, letzt aber, 
wo die Provinz in ihrer weitern materiellen Aus⸗ 
bildung nicht nur ein ausgedehntes Chauſſee⸗Netz, 
ſondern auch mehrere die Provinz in ihrer größten 
Länge durchſchneidende Eiſenbahnen und Telegraphen 
befige, trete dieſer Grund, beſonders bei den jährlich 
ſich mehrenden Eiſenbahnen und Chauſſeen doch 
wohl ſelbſtredend immer mehr in den Hintergrund 
und könne als durchſchlagend für eine Thellung der 
Provinz nicht anerkannt werden. Endlich wurde 
auch der jetzige Zeitpunkt zur Einbringung dieſes 
Antrages für nicht opportun gehalten. Die Kreis- 
ordnung bahne die Selbstverwaltung durch die Ein⸗ 
fegung der Berwaltungs⸗Gerichte in einem ſolchen 
Maße an, daß allſeitig anerkannt worden ſei, daß 
die Arbeiten der gegenwärtigen Regierungen ſich be⸗ 
deutend verringern werden. Es müfje alſo der näch⸗ 
fien Zukunft vorbehalten werden, zu entſcheiden, ob 
die jetzt beſtehenden Regierungen in der Zahl ihrer 
ae 6 — oder vielleicht ſogar in ihrer eigenen 
a eine Verminderung entgegen gehen. Aus dieſem 
eſichtspunkte könne man daher jetzt nicht für Ver⸗ 
mehrung der Regierungs Behörden ſtimmen und müſſe 
ſich gegen den Antrag aussprechen. 
Im Hinblick auf die Trennung mehrfacher 
communalen Einrichtungen, die ſich bewährt hätten, 
wurde von einer Seite hervorgehoben, daß dem An⸗ 


trage von jetzigen Geznern wohl würde 


une N 
Trennung in zwei Commm bände eine Ver⸗ 
änderung der Organtfatigu det Provinz id chilich 
der nicht communalen Angelegenheiten nicht beub⸗ 
ſichtigt werde. Eine ſolche Aenderung des agts 
wurde jedoch von einem der Herren Autragſteller, 
als nicht den Auſichten der letztern entſprechend ab⸗ 
gelehnt, da nicht abzuſehen ſei, welches die Gegen⸗ 
ſtände nicht communaler Natur ſein könnten, welche 
nach Beſeitigung der frühern politiſchen Bedeutung 
der Provinzlalſtände Gegenſtand provinzieller Be⸗ 
rathung und Verwaltung werden dürften. 

Dies der Inhalt der Commiſſionsverhand⸗ 
lungen; in der Discuſſion im Plenum wurde im 
Weſentlichen auf die vorerwähnten Ausführungen, 
wie man uns mittheilt, von beiden Seiten zurück⸗ 
gegangen und nur Einzelnes näher präcifirt und 
ſchärfer betont. 

Nach S 48 der Geſchäftsordnung für den Pro⸗ 
vinzial⸗Landtag find, wenn Gegenſtände, welche das 
provinzielle Intereſſe eines der einzelnen in dem 
ſtändiſchen Verbande begriffenen Landestheil betroffen, 
in der Geſammtberathung verhandelt werden und 
die Stimmenmehrheit ſich gegen daſſelbe erklärt, die 
Abgeordneten eines ſolchen Landestheils berechtigt, 
ihre abweichende Meinung mit Berufung auf die 
Allerhöchſte Eutſcheidung zu den Landtagsverhand⸗ 
lungen zu geben. Dies iſt denn auch in dieſem 
Fall geſchehen. In der betreffenden Erklärung ber 
weſtpreußiſchen Abgeordneten wird zunächſt hervor 
gehoben, daß die Antragſteller der Meinung geweſen, 
daß in Oſtpreußen und Littauen nahezu in dem⸗ 
ſelben Maße wie in Weſtpreußen es anerkannt werde, 
wie unzulänglich die jetzige lockere Vereinigung dieſer 
mehr als tauſend Quadratmeilen umfaſſenden Land⸗ 
ſchaften für die kräftige Förderung einer gedeihlichen 
Fortentwickelung derſelben und insbeſondere für die 
wirkſame Durchführung der in Aus ſicht genommenen 
Selbſtverwaltung der provinziellen Angelegenheiten 
erſcheint. „Die Verhandlungen auf dem Provinzial⸗ 
Landtage haben ergeben, daß dies nicht der Fall iſt, 
daß vielmehr die zuſammenfallenden Intereſſen von 
Oſtpreußen und Litthauen nach der Anſicht der Ab⸗ 
geordneten aus dieſen Land estheilen auch bei der 
jetzigen Organisation der corporativen Vertretung 
der Provinz ausreichend gewahrt ſcheinen. Dieſe 
Thatſache vermag die Ueberzengung der Unterzeich⸗ 
neten nicht zu erſchüttern, daß die durch den heutigen 
Plenarbeſchluß angeſtrebte unveränderte Fortdauer 
des letzigen ſtändiſchen Verbandes das Intereſſe Weſt⸗ 
preußens (etwa mit Ausnahme weniger auf der 
Grenzſcheide belegener Orte) auf das empfindlichſte 
gefährden würde. Die weſtpreußiſchen Landestheile 
dürfen nicht füglich länger eines Sammelpunktes für 
alle die in ihnen vorhandenen Kräfte entbehren, 
welche bereit und befähigt ſind, ſich zur Förderung 
der Wohlfahrt dieſer Landestheile in gemeinſamer 
Arbeit zu verbinden. Je freudiger ſie die er 
begrüßen, daß das Feld dieſer Arbeit durch die theils 
ausgeführten, theils nahe bevorſtehenden Reformen 
auf dem Gebiete der communalen Geſetzgebung er⸗ 
heblich erweitert werden wird, deſto lebhafter 
empfinden fie das Bedürfniß einer ihren wirth⸗ 
ſchaftlichen Verhältniſſen, ihrer geographiſchen Lage 
und ihrer geſchichtlichen Entwickelung entſprechenden 
provinziellen Organiſation, welche he für die noth« 


1 


4 . 


wendige Vorbedingung und die metentliche Grund- | E;ffllung biefer Pflicht gehindert wird ſich dei der Berwiſchte s. B 

Tage einer erfolgzeiihen ee ihrer An] Wablmännerwahl am 28. October 1873 betheiline; „Ottilie Bense, die zuletzt Theaterdirectrice in Meteerelogiſche Depesche ven 18 Detober, 

gelegenheiten erachten“. a daß ſchon vor dieſem Tage in jeder Wäblerklaſſe San Francisco war, it j tt Vorsteherin eines — Er⸗ Herstanda 330,8 + 1,8 SW 8ſchwach den ö lk. 
Soweit die Verh mdlungen auf dem Provinzial - Ft fefte Einigung ftottfinde über diejenigen zur Wie⸗]ziehungsinſtituts ebendaſeloſt geworden, während 8 —— — — — — 

Landtage Die Angel heit tritt ſetzt dere derwahl eniſchloſſenen Perſonen, welche zu Wahlmännern] br Gatte der Bühne ebenfalls Lebewohl nefagt hal um bung - — = 

3 ge. ie 8 r eit trit er en andere | gewählt werden ſollen. Nur im Fall einer folden in einem Colonialwaaren⸗Geſchäft eine Buchhalterſtelle Sein. 324 5,4 SW ſchwach bewö lit. 
aſtanzen heran und wir werden deshalb die Pflicht pflichteifrigen wohlgeordneten Thätigkeit unſerer Ge⸗ anzunehmen. 330. L 28 SW mäßig — 

te 2: 0 r Par * iz engen Alen jr 5 pe on freifinnigen, = 5 — 1 1 a ame: — Se 927 7085 fark |früße 

€ a n de erger und einigen] deutſ den Abgeordneten im erſten Wahlgange zu er Die er der Hanſa. n eiger. Umſchau F 337,2+ 7,616 N 

auderen Z itungen gegen die Trennung geltend ge⸗ doch Zu | a Sa 1 J lichtet er 95 e und 4 7 San He 5058 Kart de 

macht i n. oͤchſten Grade wünſchenswe rh, um jede Mö nichkeit[ weſens. Von A. v. Studnitz. Der 14 Congreß deut 2 „ 338,1 L 6. bell, 
* cher net 1 Oct. find einer Schwächung der liberalen Partei im Abgeordneten⸗ ar 3 Rom. Von Dr. J. — 2 4 97 4 3.9.0 en. 
dose! begcl Toblgeburt 98 a. = Madcher hauſe und dadaich eine weſentliche Schädigung der a& Schlüter. Der Feſtungsbau und der Feſtungskrieg. Nin. 3384 68 WS cwach beiter. 

. 675 15 3 5 10 weib! S — deihlichen Entwickelung des preußiſchen States und Nach den Erfahrungen von 1870/71. Von A. Schmidt. Helder... 38.0 46 S W acm. = 

43 Perſonen. Todtgeboren 4 Snoben, 1 Madchen ucden des deutſchen Reiches. deren Sch hal untrennbar ver“ | Hug Meran. Von G. Dablte. Hiſtoriſch polit ſche 86 288 |ihmadibemöltt, Nebel. 
Alter nach ſtarben und zwar: unter 1 Jahr 17, kettet iſt, im Keime zu erſticken.“ Unmſchau. Bücherſchau. Todtenſchau. Fürſtin v. Lieg Brüſſel. 38760 3.60 ſchwach trabe dunſtig. 
e 110038 SPSSO RER N TE erg drei b. ann Der Eistransport ans Busbabs 33391 3008 ewa baer 

3, 31—50 J. 4. 5170 J. 6, über 70 J. 6. Den haupt: Lehrervereins zu Marienwerder, welcher, wie bekannt. orwegen für die biefinen Großbrauer iſt gegenwärtig Trier 8 u + 3.8 N ſchwach beiten, Nebel. 


ſächlichſten Krankheiten nach ſtarben: an Lebens- für einen Abgeordneten aus feinem Berufskreiſe zu wirken 
ſchwäche bald nach der Geburt 3, an Abzehrung 2 Kind, aufgefordert hat, jetzt den Oberlehrer a. D. Herrn Dr. 
Büttner in Elbing als Candidaten aufftellt und der 
liberalen Partei einen Compromiß anbietet. So wün⸗ 
ſchenswerth für die nächſte Leglslatur periode, wo das 
Unterrichtsgeſetz vorgelegt werden wird, eine za hireiche 
Typhus 1 Erw., an Schwindſucht 2 Erw., an Krebs⸗ Vertretung des Lehr erſtandes erſcheint, fo ſollten ſich 
kranibeiter 2 Erw., an Entzündung des Braſſtfells, der | feine Bemühungen auf ſolche Kreiſe richten, in welchen 
Luftröhre und Lungen 1 Kind. 3 Erw, an Entzündung deutſche und loyale Elemente entſchieden den Ausſchlag 
des Unterleibs 2 Kind., 2 Erw., an Gehbir akrankbeiten geben, nicht aber bier, wo die Acten über die Candi⸗ 
4 Eiw., an andern entzündlichen Krankheiten 2 Kind. daten bereits geſchloſſen ſind und ein ſolcher Ineidenz⸗ 
an andern chroniſchen Krankheiten 1 Kind, 3 Erw., an fall nur zu⸗ Schmähung und Zerſplitterung der liberalen 
Altersſchwäche 3, in Folge Unglücksfalles 3 Erw., un⸗ Partei führen könnte, welcher durch ein feſtes Zuſammen⸗ 
bekannt 1 Kind. halten gegen die Reichsfeinde allein zum Siege ver, 

* Die durch den Tod des Oberſörſters Fleck zur helfen kann. — Die Theuerung nimmt in unierer Stadt 
Erledigung gekommene Oberförſterſtelle ib umswalde, In einem Grade zu, daß fie bald den großen Städten 
Reg.„Bezirt Danzig, iſt dem Oberförſter, bisherigen 
Oberjäger im reitenden Feldjäger⸗Corps, Seconde⸗ 
Lieutenant Kohli, übertragen worden. 

„ Schwetz. Die Herren Gerlich Bankau, Lau- 
Gruppe, Merkel » Schwetz, Nytikowski » Bremin, 
Plehn ⸗Lubochin, Weſſelinck⸗Taſchau, v. Wol⸗ 
deck veröffentlichen einen Aufruf im Namen 
der am 7. Oct. in Schwetz flattgehahten Wahlver⸗ 
fammlung, in welchem ſie erklären, daß in derſelben 
der bisherige Abg. Rasmus als alleiniger Candida 
aufgeſtellt if. Sie richten an die Urn ähler des 
Schwetzer Kreiſes die Bitte, nur ſolche Wahlmänner 


zu wählen, welche bereit find Hrn. Ras mus ihre 9 Perſonen des Diebſtahls, 4 der Brandftiſtung, 4 des 


ein ganz enormer. Der Centner incl. Fracht ſtellt fi 
immer noch um 60% billiger als bier. 


an Krämpfen und Krampfkrankheiten 3 Kind., an 
Durchfall und Brechdurchfall 5 Kind., 1 Erw., an 
Keuchhuſten 1 Kind, an Bräune und Dipbtberitis 
2 Kind., 1 Erw., an Unterleibstypbus ! Kind, an 


Hr. Director Wauer, deſſen zweiter Fauft 
Vortrag heute Abend 7 Uhr im Saale des Hotel du 
Nord ftattfiadet, iſt im Beſitze eines eben fo ſeltenen 
. 2 Jan d m 775 „abasieben von 
\ ieinem alt, ſchon durch die eigenhändige ti 
bez, bunter 1304. 99, 100, 1276. 104 He bez, votber | der rubmreichen 5 dan Bedentenben bite 
12/284 bei. 102, 1280 106, 30/3144. 106. 107. Werte beſitzt. Darin erklären die Herren: Generals 
Sommer 12884. 97, 12982, 101, Oteler 126 27% 95 Feldmarſchall v. Steinmetz. General ⸗Feldmarſchall 
v. Herwartb, die Corps ⸗Commandeure v. Werdet, 
v. Goeben und v. Stülpnagel, ſowie eine größzre Zahl 


eijen dee 4% 0 
1256 104, 128/2066. 108, 129/30 /, 132/386. 109 9 


in dieſem Punkte nichts nachgeben wird. Ein Ausfluß 
derſelben ſcheinen die vielen Diedereien zu ſein, mit 
denen die Ein: und Umwohner in letzter Zelt heimge⸗ 
ſucht ind he einigen Tagen 7 8 
mann in Marienfelde, der wieder go e Beute der 
D te der 57 & bez. — Hafer er 25 Kilo unverändert, loco 30 
Knochenſammier (welche über Zäune und durch Luken in 33, 333, 4 . DR 
die Höfe und Häuser eindringen und fteblen was fie fi den) 5 334, 34, 35 Pr bejaht, September October 355, 36 
an ſich gebracht, zu 3 Monaten Gefängnis verurtdeilt. 
Aber auch an Raubanfällen und Diebſtäblen mit Ein⸗ 
bruch und andern erſchwerenden Umſtänden feblt es 
nicht. — Am 20. d. Mis. beginnen unter dem Vorſitz 
des! Herrn Appellationsgerichtsraths Pannenberg 
die Schwurgerichtsverhandlungen und dauern bis zum 
1. November. Sie betreffen 18 Saden, und zwar ſind 


— — der Soldatenfamilien beigeſteuert, noch übers 
tro 


ft . 1 Sr bez. — 
Rübſen r 36 Kilo geſchäftslos, ruſſiſch 80, 82, 83 
bez. — Hanffaat 91 r bez. — Spiritus 7 10,000 


Stimmen zu geben. Mordes reſp. Mordverſuch 77 p mil 
. uchs, 4 der Körperverletzung, 3 
== Marlen werder, 17. Oct. In der geſtrigen der Deblerel, 2 des Raubes, 2 des Meineids, ebenfovicl Re 2 — : 2 5 8 a möäte | NS entfejließen, feine refultatreiche 
Sitzung des Ausſchuſſes der liberalen Parte des Ma; u und 2 eines fpeciellen Verbrechens] 4 Br. 2 % Gd. No — i 204 bes. Früh Dichtung auch bier vorutragen. 
rienwerder⸗Stuhmer Wahlkreiſes wurde beſchloſſen, an dem die Cholera an ibren Haupt: |: © 211 * Br 25 % G5 er Ap 3 dez < Der durch Darfiellung des: „Liebig ſchen Nah⸗ 
die e des Kreiſes folgenden Wahl⸗ Bun fie bier — —  eE  : rungsmittels in löslicher Form“ (eines Ertractes 
en . der Wablerverſammlung des Marienwerder⸗ | fi and in Ares Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. zen, Und Ae e e 
Stubmer Wahltreiſes vom 12. Juli 1873 it die Wie, Berlin, 18. October. Augetommen 5 Ubr Abende. ſogenannten Liebig ſchen Suppe) auch in weiteren Kreifen 
derwahl der bisherigen Mitglieder des Hauſes der Ab⸗ Erg. v. 17. rg. v. 17. bekannten Firma: . Panl Liebe in Dresden, di 
geordneten, KurtiusAltjahn und Plebr Ropitlowo, zen | | ee gie gie ſich namentlich mit der Bereitung von Epecioltiäten 
beſchloſſen. Bei der letzten Abgeorbnetnmchl wurde October 89/8 887% mu-. 80/8 804% 

die Entſcheidung zu Gunſten dieſer, als gewiſſenhafte, 


Oct.⸗Nov. 854% 85¼ de. 4 % as. | 0% 90½ 
85 % 84% de. Mt. an. 105 105 


conſequente Vertheidiger freier Inſtſtutionen und ber g Sſtoffes) Malze 

Rechte des Staates gegenüber den Ausſchreltungen der do. gelb 84 ¼ 88%] Dany. Bantvetein 69 ne bunch die * 55 terte 
Hierarchie bewährten Volksvertreter nur buch engere Vogg ermatt. _,, % | Pomberdenise. Sy. 93 | 94 in Wien das Anerkennungs⸗Diplom zu - Theil 
Wahl erzielt. Bei der gegenwärtigen Vorbereitung zu Oct.⸗Nov. | 58%] 58% Krane 192 193% | geworden. 

den Neuwahlen bethätigt ſich die ultramontane und Nächſten Nov Dec. | 89/8 re Ramdele 34 34% 


— — —— -T— 
Ich babe Alles verſucht, mir hilft nichts mehr! 
hört man viele Kranke ſagen. — Dieſen Unplüds 


polniſche Partei mit Energie und ſtraffer Disciplin. Avril Mal ee 61 [eurem oa 92 87 
lichen rufen wir zu: „Leſet das berühmte Buch: „Dr. 


Die Einigung ſämmtlicher Gegner dieſer Partel zur Petroleum Dir. Gtr 127/ 1277 
Wiederwahl ift nicht erzielt, weil die conſervat ve Partei Ov. 0e, 970% 9% 4 Kürten Ge 46¼ Abt: 

ſich inzwiſchen dahin entichieden bat, bei der Abgeord⸗ Aub Ap.⸗Mai 20 — Oe Sin 4 / E44: Airy's Naturheilmetbode‘, es bringt Euch neue 
netenwahl in erſter Linie nicht für die bisberigen Abs Spiritus Naß. Bextnoten | 824½¼ 82 offnung und ſichere Hilfe; die nach tauſenden zählenden 
Lendneten, ſondern für neue Candidaten aus ihrer October 23 26 23 21 Decker. Sanugten 80% 88 ellungen bürgen dafür!“ Dieſes vortreffliche, 14 Bogen 
ate d ehe Waller, weicher nid ‚Erist und ein Sine ind. ig r 4 n 100% Pen eee 
eit: 1) da a r, welcher n n Singvereins. . . lie n Bu vorr — 

2 Sinne durch böhere Gewalt unbedingt an a N 2 Belgier Wechſel 7916 der heutigen Annonce. = 


ho ig Bar u SEE — 8 ecialarzt Dr. Meyer in 
eee e 60 da fen ene e Danziger 3 Sb Syphilis, Geschlechtare, 
Ju en Aga gag, vom 15. October Wenn, 8 * Privat ‚Achten: ank. n er „ger „kürzesten 
1973 i 16. Oet 8 ormittag r a e Bere ‚hart- 
Sroturen-Regifter en Ro. 30 5 abzugeben. Die Bank ey bei ihr niederge⸗ näckigsten Fällen für gründliche 
Rieferungs- Bedingungen, Koften-Anfchlag | legten Gelder 


| Heilung. Sprechstunde; Leipziger 

gen, daß der Kaufmann Marcus Danziger 8 

be Danzig als Inhaber der daſelbſt unter sirasse BL von 8 1 und 4 — Non. 
r 


Firma 


und Zeichnungen liegen im Bureau des it d orbehalt einer zweimonat⸗ * - 
Unterzeichneten von heute ab aus. 9 lichen * — mit 3 15 wobei auf en Auswärtige brieflich. 
N 


Der Haft . J — 1 vor 1 en a — — — — 
° 7 * inigungen Zu⸗ u — 
er ee zuläffig hab: Am 2 O et ob er d So eben erſchien und iR durch alle 5 


M. Danziger 
beſtehenden Handelsniederlaſſung (Firmen⸗ 
Regiſter No. 70) feinen Sohn Davib Danziger 
ierſelbſt ermächtigt bat, die vorgenannte 
Firma per procura zu zeichnen. 
Danzig, den 16. October 1873. 


Königl. Kommerz u. Admirali⸗ 


P b) bei einer ſeſten dreimonatlichen Kün⸗ Buchhandlungen zu beziehen: 
unter dem jedesma⸗ 


digung 1 d f f > l ie 
— ee J beginnt in meiner Aſiatiſche Cholera 


legt : Bon der ad a) vorbehaltenen Küns 8 2 
9955 ollegium. Hypotheken -Actien - Bank b an M wirb nun et 1 ie 75 Stammſchäferei zu 3 5 5 3 
ktanntmachung. (conceſſionirt durch Allerböchiten Er: S macht. Die Bi 655 ! 22 b Ledensweiſe mö zlichſt vor der C 
Der zum Verkauf unbrauchbar gewor⸗ laß vom 18. Mai 1864), 0 den 0 e der in ahlung bis K le U I 7 L üblow der kers . einem una 
ü ö 1 
dener Akten auf den 28. October d. J. an⸗ zum Tage der Rücknahme berechnet. Ein⸗ 8 derselben ſofort das bis jetzt ſicherſte 
beraumte Termin wird wegen der an dieſen Gegen Unterlage von erworbenen Hypo: zahlungen werden täglich von 9—3 Uhr Bockverkauf Heilverfahren in Anwendung brin⸗ 
Tage ſtaltfindenden Urwahlen aufgehoben | beten, nach von der Königl. Preuß. Staats- Mittags angenommen und in derſelben Zeit x gen will — denn ſchnelle Hilfe ift ges 
und auf Regierung feſtgeſetzten Beleihungsgrenzen auch Rückzahlungen geleiſtet. (6199) Mae Lean rade bier doppelte Hilfe — der kaufe 
ben zg. Begehen 3 dee e - 
zul 1 5 RR 125 ne Yen . u 8 5 5 Im ort 3 Sr. dee a Verla Auel 
anzig, den 16. October 1873. Nominalbetrage. = ee n Luxemburg und Leipzig verſendet 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 8 Prä 3 2 5 = pi 5 5 ’ AR Nm, — 8 bicect ge 
Be 3 8 2 wi = Br ese 80 2 5 5 5 - i 4 5 a ars 
r u „ 
6e 6 00 40 0 200. 1000 40,800 1. e 20,000 Ax. z 2 eee eee 
halten 60 120 240 600 1200 % jährlich, uchern reellſte und bi 
! — Ziehung am 1. November Der Rn anne 8 Gentenb 


Die Hypothekenbriefe werden an der Bers| find 5 1 % pr. Loos bei mir zu haben. Eigarren⸗Depot vereinigter B 

liner Vörſe gehandelt und im amtlichen G. Baubert jun. Fabrikangen, General: Agent er 

Theile des Courszettels notirt und bilden ein B ſtſtraße 6 , 0 - et an Wenzel, Berlin W, Link ftraße 7 u. N, 

dörſengängiges, pupillariſch ſicheres Papier. — rauuſchweig, Poſtſtraße 6. an befonders zu empfehlen. Berkan 
e een Keen n Bu & e en An du gare 

Die Haupt⸗ Direction. offerirt das Haupt- Lotterie » Comtoir von aus der hieſ. Stamm⸗ 12 1.33.4 550 92.63 


Spielhagen. er heerde hat begonnen. 15, 20, 221, 30, 34% 35 . 


SE Hochfeine Havauna: n 75 80 u. 82 
Die 5% und 44% Hope halt ed SS Sartawitz Schwetz. zu 60,75, 90.4, 


von uns zu beziehen und halten dieſelben . iet Berlin, eee 2 3 2 Proben in jeder Stückzahl. NB. Rei 
1 2 en in jeder > . n 

m Umtauſch gegen die gekündigten und 

5 Anleiben, wis überhaupt zur Zwiſchen Danzig und D 05 Dominium. Laden. 9401 


Rapitald: Anlage, empfohlen. Stettin N ſchen Unterricht 2 
Danzig. Dampfer „Die Erndte“ und Dampfer Praltiſchen Unterri KR Fier billigt 


t 
t. „Stolp.“ A I im Dentfchen , Kitchen , 
Storrer & Scott, |... Ki an. mn e 


- N —itteden Monats. . ertheilt einzeln 275 — Ber 9287 in Hannover. 

Dr. Eduard Meyer, Ferdinand Prowe Roblennahe Ro. 1. Gg ber Bren Die Tentler ſche Leihbiblielher 
Berlin, Wilhelmſtraße 91 in Denis, Be Gries, Blafen und Me rene, 3. Daum Ne. 12 

 egberg ober Herbeätgal nd 8 Bee ee Gesc gl r . 
"vie Aachen Maſtricht trantheiten 1c. Ausw. brieflich. x (7928 1 2593) in Stettin. 8 E. geze » er = Eis 3 E 11 


in Kraft getreten. 
Der für dieſen Verkehr gefertigte Tarif 
von den Verbandſtationen käuflich zu be⸗ 


en. 
Bromberg, den 10. October 1873. 


Königliche Direction der 
Oſtbahn. 


— — 


De⸗ Bau von 8 eiſernen Daupfbagger⸗ 
Prähmen, das Stück zu 6200 ver⸗ 
* ſoll im Einzelnen oder im Ganzen 
an gee ng Unternehmer verdungen werden. 
Berfiene Offerten mit der Auſſchrift: 


Soeben erſchienen die erſten Hefte des 
prachtvoll ausgeſtatteten neuen Jahrgangs. 


ustrirte Welt 


Abonnements werden angenommen von jeder Buch⸗ 
bandlung, jedem Poſtamte, jedem Zeitun 


Stuttgart . uard Hallberger. dienten und ſonſtigen Buchhandlungs⸗Agenten. (6613 


Dr. Pattison's 


Gichtwatte 


lindert ſofort — beilt ſchnell 
Gicht und Nheumatismen 


Prämiirungen. 


1889 
Amſter · 
dam. 


1869 7 
Witten⸗ —— 
berg. e 


1869 
Pilſen. 


Reines Malzextract, 


ungegohrenes und concentrirtes 

Extract des reinſten Malzes, wirkt 

ſpeciſiſch auf die irritirten 1 

daher bei Huſten, Heiſerk 

trockenem Halſe anwendbar. 
Flaſchen zu 10 Sr. 


Liebe's Nahrungsmittel in 
löslicher Form, 


ahnſchmerzen, Kopf⸗, Hand⸗ und Kniegicht, 
liederreißen, Rüden» und Lendenweh. 

In Pacleten zu 8 8 und halben zu 5 9% 

zu haben bei W. Burau, Lanagaſeg = 

in Danzig. [8734 


bundurango „Rinde 


heilt mit wunderbarem Erfolge Krebs, ſyphi⸗ 
litiſche, Lungen⸗, ſcrophulöſe und Blutkran 
Näbrextract für Kinder und beiten: — darüber unentgeltlich ge⸗ 
Heconvalescenten, Muttermilch 11 Retour⸗Marke 

erſatz. 9451) Rud. Süß, Berlin, Geſundbrunnen. 
Flaſ 
. — 


a 12 Gr. aus der chem. 
von Apoth. J. Paul Liebe 
auf Lager — Apotheken in 
anzig 


— — 
L. W. gers scher 
Feuchelhonig, 


5 aus exquiſiten species edelſten 925 

F (mel depuratum) und Fenche! feit 1 

3 fabricirt von L. Egers 10 
Breslau, weltbekauntes diatetiſches 
= Genußmittel, nicht Geheimmittel, auch 
keine = daher in keiner Avo⸗ 
5 theke 2 schaft ei 
en Ru rgſchaft feiner 
5 E Wohl zu merken, 
um nicht einem Verkäufer nachgemach⸗ 
ter Waare in die Hände zu fallen, 
daß jede Flaſche mit im Glaſe ein 

brannter Firma, Siegel und achmile 
von L. W. Egers in Breslau 
verſehen und die Verkaufsſtellen 
uur allein find bei Alb. Neumann, 
Langenmarkt No. 3, Hermann Gro⸗ 
nau, Altſt. Graben 69, Richard 


Echter Mineralgeiſt 


iſt das r und n Rei⸗ 


nigunge mittel. Es löſt alle nur denk⸗ 
baren Flecke, in welchem Stoffe ſie 
auch fein mögen, ſofort auf, ohne da⸗ 
bei ir end welche Farbe zu verletzen. 
Zur Reinigung der * giebt 
es 3* Dee 1 75 0 6 ge 
en 1 U in 
Danzig allein zu haben bei 


Albert Neumann, 


3. Langenmarkt 3, 
vis-a-vis der Börſe. 


Dellow- Metall 
von Schiffsböden, Kupfer, Meifing, Bint, 
Blei und alle anderen Metalle kauft und 
— die höchſten Preiſe 
= DE melze von 
A. „Jobannisg. 29. 


Halbweißes Tafelglas 


in zn Qualität billigft bei 
Hugo Scheller, Danzig. 


81 Brodbänkengaſſe 48 vis-a-vis Dunne erglas, dide Dachſcheiden, 
Gr. Krämergaſſe in Danzig, Glas dachpfannen, Schauſenſter⸗ 
nie — M. N. Schulz in . Gläſer, farbiges Glas, Golbdleiſten, 


Spiegel und 


„Wiebe in Deutſch⸗Eylau, 
* DER die Glashandlung v. Ferdinand 5 


> 
W. Froſt in Deme, W. von 


Ver in Culm, Otto Kra Sauen Hundegaſſe 18. (5 


aller Art, als: Geſichts⸗, Bruſt⸗, Hals und 


t. Grund — 1 


9800 ][bettdecken in verſchiedenen Preiſen. 


2 große fellerſpiegel 


Offener B rief find Zoppot (im alten Poſtgebäude) 1 
an alle Vereine, Geſellſchaften, Corporationen x. deß deutſches Reiches. [ER Ein: 1 Kolie ebken dei 


„ für die Winterſalſon ſeine die Vorleſungen zu eröffnen. 5 Katz ſind 2000 


es Eller der eiſernen Maske der Selbſtverläugnung. Schffl. Daberſche Eß⸗ 
925 Portalen re 


„Die entlaruten Ganner⸗Lockſpieler.“ — N 
Ein Ochſe, eine Kuh und 


Ich erlaube nk eine Zuſchrift der Redaction der „Gartenlaube“ zu veröffen tlichen. 
Dieſelbe lautet wörtlich: 

vier alte Pferde 

ſind zum Verkauf in 


8 
Altendorf bei Chrüitburn. 


Eine te. eee 
Maſchine 


von ausgezeichneter Veiſtungs fähig · 
keit iſt leihweiſe auf längere Zeit zn 
gr er 

dreſſen werden unter No. 9422 


Geehrter H 
hre geehrte Anfrage Dom 955 Tage diene ge zur — daß der 
blehnung Nee freundlichen Offerte der war, daß mir augenblickolich novel⸗ 
liſtiſches Material für die „Gartenlaube“ in fo reicher Fülle * ea daß ich auf lange 
Zeit hinaus neue Monuferipte dieſes Genres nicht acquiriren darf. Ich bedaure daher, 
bei meiner dankend ablehnenden Antwort bebarren zu müſſen und din unter Nückgabe der 
Zuſchrift von der Rebaction der „Tribüne“ 
un 11. Januar 1873. 


ge 


Gruft K 
ichtung auferlegt, nicht = den reſp. 
*, fondern auch den 83 8 und Geſellſchaften des beui- 


men Bergen in den verſchiedenſten Schichten "yet 1 mitzutbeilen, in der Exped. d. Ztg. erbeten. 
Baiba ie mich nicht ſelten zwangen, mich in Lum füllen und auf der Am die Stelle eines 


Im I. Januar 18 
A Meierei⸗V 8 Vorſtehers 


bei der unterzeichneten Genoſſenſchaft ander⸗ 
weitig zu beießen. Qualificirte Bewerber 
werden erſucht, ihre Zeugn fe, in Abſchrlft, 
ſowie Angabe der Referenzen dem ge 
Herrn W. Stieren baldi AR ſchri up in 
unserem Comtoir, Landhofmei ſerſrabe I zu⸗ 
gehen zu laſſen. 


großen Schaubühne des geſe 
Menſchen Nr coplren, 0 F lle, die ich 


er Vorſtand 
der ee ee enen. 


nigsberg 
Ein älterer erfabr. efonom 
(verheirathet) ſucht eine dt. 5 8 
oder Adminiſtrator. . der Expe · 
dition d. "öl. unter No. 9274. 


Ein Inſpector 


wird zu engagiren gewünſcht. Das Nähere 
bei Herrn — re Leopold Sch 
Langgaſſe, Da anzia (944 


Ein Zuge Mann, 


Las K er 11. 
Alle geehrten Redactionen des Im, und Auslandes werden im Intereſſe der guten 
Sache gebeten, gegenwärtigen „Offenen Brief“ in den Spalten ihrer reſp. Blätter a 
nehmen unb gef. ein ein Grempl. der d der betr. Nr. 1 unter inter Kreuzband einzufenber einzusenden. 9403 


7 Die Handſchuh⸗Fabrit von 
Ferd. Schaffner, Alſterarcaden 16, Hamburg, 


liefert zollfrei und frauco unter Nachnahme jeden gewänfchten Haudſchuh. 


Das geehrte Publikum wird erſucht um gef. ge aue Aufgabe der Größe, am der im Material: 5 Stabeifen, 
liebften um gef. Einſendung eines gut paflenden REIN und Kurzwaaren⸗Geſchä 3 mit 
Damen⸗Handſchuhe mit 1. 2, 3, 4, 5 und 6 Knöpfen Comtoir⸗Arbeiten — de ante 
ſehen, ſucht sogleich oder 


ee und N. Otto in 
Chriſtburg. m 


A TER: 


Pianino's 


von gutem Ton und ur Arbeit find 


Für Tiſchler 


offenen wir Leimgallerte à 6% 15 
Cbeniſche Fabrik zu Danzig. 


ear % Eiſenbahnſchienen 


iems, 
wecken 
Heiligegeiſtgaſſe Ro, 22. 2 258 li . en Sangen 


25 D. Loeschmann, 
3 6. (2640 


9205) 


f 
rlechiſche, Waltentihe, ſpaniſche, rothe 
G und Bordeaux⸗Weine, Champag⸗ 


um, Arac, Cognac und Liqueure, ſo⸗ 
> allen S 


Schwa | en 
e 


pro 1 187, 22}, 30 und 40 
zu 81 10 14 10 dab 31 . 


ner, 


au, d 8 ich unter 
Bedingungen sofort zu verkaufen. 
1 Fr. Ulmer in Culmſe. 
i gut erhaltenes eee 
2 — 31 — 8 n 
empfiehlt on gros & en tai 8 u ‚ werden zu kaufen 
t. Offerten sub 9280 

A. Ulrich, a 4113 — Er der Erved. 


Brodbäntengafie Ro. 18. Ein el 
Tannin-Terpentin ſehr rentables Muͤh⸗ 


aus Dämpfen in Th. Höhenber 
Fabrik in Breslau gewonnen, ſeit 
— — in. bekannt gegen 


8876) 


erveu⸗ 


Turbinen von je 30 Pferdekraft, Waſtetkaſt 
ideumatismus und Gicht. ‚ehr bedeutend, 23 Hufen guten Aclers, Ge⸗ 
Zu haben in Fl. 8 12 H. 1% bäude und Inventarium in autem Zuſtande, 
im Danzig bei Nichard Br — ich Willens, hoben Alters wegen, 155 

Ibert Neumann, aus freier Hand mit ca. 15,000 Anzab⸗ 
1 Nen . Weder. bed. Brandenburg, lung zu verkaufen. 
„ Br. Stargardt : J. Stelter. Dorothea Wittwe, 


9294) Pillau. 
— Aufgabe einer Br 
8 iſt eine große 
Sin, 


Aecht Schwediſche 
Zündhölger, 
Aecht Wiener Salon» 
Zündhölzer 


empfiehlt en gros und en detail 


Richard Lenz, 
Brobbäntengafie No. 48, vis-ä-vis der 
r. Krämergaſſe. 


Dreſchma 


wird zu kaufen geſu 
9474 h 2 d. Sta. iR 


Behuf ( Erd ſhaftzihelung 


ſoll ein durchweg ab wartet ertragreiches 
unmittelbar an der Stadt, Chauſſee und 


ut Eiſenbahn, beſtehend aus einer holld. Wind⸗ 
An reife Neuſtadt WrPr. (100 Jahre in mühle nach franzöſiſcher und deutſcher Art 
> 8 geweſen), unmittelbar an der eingerichtet, nebſt einem ſchönen maſſiven 
aden und Stienbabn elegen, mit voll: Wohnbau (ſehr 2 5 durch Lage zum 
Händigem ſebenden und todten Inpentarium Gaſthaus), Wirtbſchaftsgebäude, vorzuglich 
ballet an einen ſellden Aas freihändig lebendem und konten Inventar, compl. Eendie 
ür einen er Preis verkauft werden. ed ca, 33 Morgen Boden in befter Gultur. 
röße: ca. 1 ton. Acer (davon 900 Preis 5300 % Amablung 12000 
orgen I. und u. Klaſſe von der Näheres gern bei dem Kaufmann 


2 t bonitirt 
.. el Mae f — Adol Iph Prosk, 
34 


währte RE 


We > land, Agentur.@ef äft 
20 2 = wäh in Biebemübl. 
1 5 aͤſſer, 
168 . Lach Flubwieſen. 60 60 ſtarke fette Hammel 
1 Kar ge 21 fteben z. Verkauf in Lappalitz bei Chrthaus. 
gun ibeten : 21,000 &. tee E noch brauchbare Dramröhren Hand⸗ 
een Erst anne der Reſt = prefle wird zu kaufen geſucht. Offerten 
Gelder unter Angabe des 55 ablltet bie bbs, 
e wollen ſich wenden an rn 9280 Lale 1125 öhne, 
euenbu 


Otto o Lietzau in Luseico Eine, — Sinteritube it Sleljherg ‚ücergalie 
bei Neuſtadt W.⸗Pr. 9101 Herrn zu . enn e 


Beſonders empfehlen die bekannten und beliebten kedern en Neiſ 5 Beugnifie zur Seite 
(7831 [um 1. Nov. Engagement. Gefä ae Adr. 

— unter 3344 erbittet die Exped. dag E 

N mein Geschäft uche ich 


einen “Th 
Anhuth, 


ee 
Langenmarkt 1 


8 SR N von E. R. Krüger, 
SB 10 — zen 4 # 
i empfiehlt Treppenſtufen, 7 Aa 2 
en Ken zu ie en a „ 7217 0 N [4 ſucht 
len Dimenſionen, Brunnen⸗ 7 A wird zum ſofortigen Antritt ein, jedoch nur 
Ebbe en, de e beftend — Commis für ein Borkoft 
— Garten: Siguren., Nicht tterwanren. Gommon dis ge 
— 5 ndene Gegenftänbe wer: erlen unter No. 9417 in der Exped. 


den auf Beſtellung . d. Ztg. erbeten. 


Ein Commis, 
Auction. 


Wirthſchaftsverän⸗ 
derungshalber be⸗ 


abſichtige ich meine Original⸗Regretti⸗ n r bene. 2 


heerde, reine nn oſchtitzer Abkunft, vice 

„Dent, Heerdbuch, 1871, S. 107, ca. 700 Köpfe f g: 

5 ſtark Mütter en) in öffentlicher Auction 
am Montag, den 1. December 1873, 


on 10 Uhr Vormittags ab zu verkaufen 
5 a Verzeichniſſe nebit 1 Bertaufabedingungen auf Munich gratis franco zuge⸗ 


u euendorf Maſſow „ Bahnhof Stargard 
i. Pomm., October 1873. 
8881) C. Maas. — Neuendorf. 


— 


in mit der Buchfübrung und den ß 
ES omtoirarbeiten gründlich vertrau⸗ 
ter junger Mann. der auch Waaren⸗ 
kenntniſſe beſitzt, findet eine gute Stel⸗ 
lung. rigen belieben ihre Adr. 
sub 9434 einzureichen. 


= 


Br 


kenn eu L. 2 
gene Se be 2 der e, 
ſelbſtſtändt 8 vertritt, W Danzig 
Dian * isponent Factor 


Rice durch Herrn Carl — 


9577 


pectorſtelle. erbitte 
12 aa Beltung. 
Ein, 2 1 1 5 lienverbältnif 
etretene Familienver e 
1 5 ſein ſeit Jahren beſtehendes 85 


Buschenthal's Fleischextract. 
Goldene Medaille Moskau 1872. 
Vorzüglicher billigſter Fleiſchextract. 
Unterſuchungscontrole: 
Ale 
. —— 


Reiſender für Wagren⸗ oder Tabacks⸗ 
ſei es als Buchhalter. 8 Ofen 
werden unter 9463 in der Exped. dieſ. Ztg. 
erbeten. 
ine briabrte ordentliche 
einer kleinen Loudwirtöſchaſt 8 iR, 
wird zur Stütze der Hausfrau * 
ſucht. 7 ſagt die Exved. d. 
ur ein größeres Spedition 1 
Geſchäft in Ar wird ein Oel 
deter junger Mann als Lehrling geſucht. 
Näheres durch Droß & Eiube 


a inen Lehrlin 


der mein A und T 
90 zum ſofortigen Ein 
S. Fabian, 


eſchan 
Norddeutscher Lloyd. 


Postdampfschilffahrt 
% BREMEN 


New york Baltimore Neworleans 
ieben Mittwoch und 8, Oetobr., 22, Octbr., 
Sonnabend. jeden Dienſtag. 4. Rovbr., 18. Novbr., 

e Gaiüte 165 Thlr., 2. Decbr., 16. Dechr. 
weite Gajüte 100 Thlr., 


Jui 1 35 Thlr. 4 — 55 Thaler. 
Nähere Auskunft rn ämmtliche Paſſagier⸗ * 2 Ruben von 8 — 9 der e von & und 9 Fahren 


dienten in Bremen und 
deren inländiſche Bie Dleecti . See 2 * * 2 er 
rec ähe von Dan 
eb a en Zlopd. Adreſſen unter 54 erbittet dieb 


EEE TEEN FEB * Ztg. 


an — Ein Lehrling W.“ Pr. 


Ein n Lehrling ng 

— der erforderlichen Schulbildung, 

meinem Eiſenwaaren⸗ und Ageniur⸗ 
Geſchäft eine 4 8 

in ler de 


Julius Muſolff in Bromberg. 

&,N * findet 25 . e e Eile de 
11 — un 

mir noch freu 


5 


Aufnahme. 
Cajüte 100 Thaler, Gajüte 210 Thaler A. JJ W, v. Wobeſer. 
Th Neu 


chäft aufzugeben, ſucht Stellung, . 5 als 


Auktion 
über ein aſſortirtes kiſen⸗ 


Waaren⸗Lager. 
Mittwoch, deu 22. Octbr. c., Vor: 
mittags 10 Uhr, ſollen für auswärtige 
Rechnung aus einem aufgelöſten Geſchäfte 

im Auktſons⸗Locale, Hintergaſſe 16: 
die ſämmtlichen Beſtände von Bau⸗ 
werkzeugen, darunter eine Partie eng⸗ 
liſche und weſtphällſche Sägeblätter, 
Hobel und Stemmeiſen, Bohrer, Aerte 
und Beile verſchiedener Art, Plätteiſen, 
Schlittſchuhe mit und obne Riemen, 
ſämmtlicher Geſchirr⸗ und Zaumbedarf, 


5 . - LET 
n 


Handſchuhe 


! 


Die gewünfchten Handſchuhe mit 2 Knöpfen in ſämmtlichen Farben und Nummern ſind zu den bekaunt 


billigen Preiſen, von der Fabrik aus, friſch ergänzt worden 
Auch ſind die billigen a 73 Sgr. à Paar wieder vorräthig. 
Für Engroskäufer bin ich Sonntag Vormittag zu ſprechen, und kann ich 


Herren⸗Handſchuhe empfehl n. 


Mein Aufenthalt währt noch 4 Tage. 
Fabrikant der Ch 


„ r 
nn 


Des Andranges wegen bleibt das Geſchäft auch Sonntag bis 7 Uhr geöffnet 


Notiz. Herren⸗Handſchuhe a 10, 122, 15, 20 % Damen⸗Handſchuhe coul u. ſchwarz 73, 10, 121, 15, 173. 20 


IE 


= Cinch tücht. Verkäufer 


ſucht für fein Herren » Garderobe » Geihäft 


5 lebe bebem Salair G. A. Nubert, Koͤnigs⸗ 
= berg 1. Pr, Altit Langgufie 64 — 

Sämmtlites Gebräu der 8 

2) danz. Actien⸗Bier⸗Brauerei 

denfelsen eine große Partie reeller Se | ihönft. Qualitat, auf Flaschen in und außer 

= dem Haufe, empfiehlt der (9375 

Ä Actienbräner, Heiligeneiftgafle 16 $ 

emnitzer F >. N f Ver 85 — eit 
»sabril. uf Verlangen wiederholt. 


— 5 
Sr. 2 


Sonntag Abend 2 Uhr: 


Stuhlrollen, Thür⸗ und Wagendrücker, 
Schrauben, Muttern, Korkzieher, Nägel, 
Schnallen, Scheeren, Compoſitionslöffel, 
Meſſer und Gabel, meſſingene Krähne, 
Klavierſaiten, div Bündel Stahl; ferner 
auf gerichtl. Verf. Silbergeräth u. Schmuck, 
darunter 2 hohe ſilberne Leuchter 2c. 
verſteigert und bekannten ſichern Käufern 
monatlicher Credit gewährt werden, wozu 
einlade. Rothwanger, 
Auktionator. 


Auktion 
von Zuchtthieren. 


Kelten den 24. d., Mittags 12 Uhr, 
im Anſchluſſe an den Berliner Courierzug, 
werden an dem Amtskruge unmittelbar bei 


für Weißnäherei und 
den Mitgliedern wurden Drei Medaillen 
Da viele Fabrikanten und Händler 


dieſelben nicht verkaufen können, wird 
geben, welches in New: York ausgeſte 
unterſchrieben iſt. 


Ken 


9460) 


The Singer Manufacturing Co., Newyork, 
größte Nähmaſchinen⸗ 


die Verdienſt⸗Medaille 


gehends von ſehr geringer Qualität ſind, den Namen 


A. Hedrich, tube L. Gentner, 


Heiligegeiſtgaſſe, vis-A-vis der Ziegengaſſe. 


FAUST, 


Drama von Göthe, 


fabrik der Welt, 


erhlelt auf der Wee in eich den hö pille für Nähmaſchinen, rbeigriſch. dramatisch vorgetragen von 
ie Fortſchritts⸗Medaille, H RR 
ferner den erſten Preis udo uuer, 


Director der Theaterakademie zu Berlin 

lets ſind vorher zu haben in der 

Buchhandlung des Herrn Weber und beim 

Portier des Hotel du Nord. Reſerolrter Platz 

320 Ar. Nichtreſervirt a 15 % Für Gym⸗ 

naſiaſten, Schüler u. Schülerinnen a 71 Bu 
An der Abendkaſſe doppelte Preiſe. 


In der 
St. Marien⸗Kirche 


kunſtvolle Näharbeiten, 

zuerkannt. 

für ibre nachgeahmten Maſchinen, die durch 
men Singer mißbrauchen, weil fie ſonſt 
Original⸗Singer⸗Maſchine ein Certiſikgt beine: 
d von dem Präfidenten der Singer Mfg. Co. 


Pr. Holland 
14 Oldenburger Stutfohlen 


von 72 Holla Qualität und 


olländer Kälber 


ſchweren Schlages beiderlei Geſchlechts, dar: 
unter beſonders ausgewählte Stiere, welche 
ſämmtlich der unterzeichnete Verein durch die 
Herren A. Pannenborg Söhne in Weener 
in Olvenburg, uns in Holland hat ankaufen 
laſſen, gegen ſofortige Bezahlung und ſo⸗ 
fortige Abnahme meiſtbietend verkauft werden. 

Der ſtellvertretende Director des Ober⸗ 

ländiſchen Vereins prakliſcher Landwirthe 
zu Pr. Holland. 9443 


Eggert. 
Ich habe mein Amt 
angetreten. 
Elbing, den 15. October 187 
Dr. Gaupp, 
Rechts⸗Auwalt und Notar. 


: Alle Arten - 
Haarlemer Blumenzwiebeln 
eble zur je dae at beſtens und 
hehe Cat 06 darüber toften zu Dienften 


A. Lenz, 
71239) Schießſtange Klo. 3. 
Capt. Ipsen, 
Fü 
m 


335) 


rer des Schiffes „Cetrops“ 


ner Ladun 


1 
e 
0 
Danzig. 


Eine geübte Schneiderin 
wünſcht hier oder auch auf dem Lande be: 


Mal zu werden. lee Schwarzes 
Meer No 19, 1 Treppe. 


* 


Unter Garantie 


verkauft das 
Eehte 


3 eine Haupt⸗Agentur unſerer Bank übertragen haben. 


rungen gegen Brandſchaden, Blitzſch 
billigen Prämien und erkläre mich zur Ettheilung jeder gewünſchten Auskunft gern bereit 


9472 


prompt ausgeführt und Beſtellungen im Comptoir der 
ſellſchaft Milchkannengaſſe No. 34, Speicherinſ 
entgegengenommen. > 


Claud 175, ng 


Emball., Kurbücher u. Pr.⸗Courants gratis. 


Eduard Seidel in G 


Grünberger Weintrauben 


Sonnabend, 25. Oetober 1873, 
Abends 7 Uhr, 


Grosses geistliches 


Instrumental- und 
Orgel-Concert 


rünberg in Schleſien. 


Weſtdeutſche Verſicherungs⸗Actien⸗Bank 


in Eſſen. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß. daß wir dem Herten 
Ferdinand Mix in Danzig 
Weſtdeutſche Verſicherungs⸗Actien⸗Bank 
in Eſſen. 


Die Direction 
Lindemann. 


um Abſchluß von Berfiche: 


Mit Bezug auf vorſtebende Anzeige empfeble ich mich 3 0 
sſchäden zu feſten und 


lag und Explofition 


Ferdinand Mix, 
Haupt⸗Agent der 


Danziger Glashütte. 
Actien⸗Geſellſchaft. 


Aufträge auf ſämmtliche Sorten Flaſchen ea 
C 
el, 
945 
Landwirthschaftliche 
Maschinen und Geräthe 


empfehlen 


(linski & Meyer, 


Danzig, Heiligegeistgasse 112. 


Bau de Cologne 


von 
Joh. Maria Farina, 
gegenüber dem Jülichs⸗Platz in 
Ina, Rh. 
1 Fl. 124 Ar, 6 Fl. in 1 Kiſte 2. 
9 Sr, 1 große Korb⸗Flaſche 223 Yu 
Desgleichen 


von 
Joh. Anton Farina, 
55810 5 1 5 5 iu 1 4 
u. „ in 1 
15 d 1 5 Mr, 6 Fl. in 1 
Wr e e . N 


Richard Lenz, 


Brodbänkengaſſe No. 48, 
gegenüber der Großen Krämergaſſe. 


Dieſe beiden Deſtillate ſind die be⸗ 
rübmteſten aller in Cöln exiſtirenden 


nehmen 8 an. 


Landwirthe, 


Beginn des Winterſemeſt 
Directi 


Nach Amerika! 
Von Stettin na 


Koſſyer 
Maſchinen⸗Preßtorf. 


Herr Ad. Rohleder, Boöttchergaſſe 2, 
Gaſthof „Stadt Marienburg“, Reitbahn 2, 
Unterzeichneter per Correſpondenzkarte, 
7 
oſſy bei Carthaus. G. Hey er. 
Wormſer Akademie für 


Bierbrauer und Müller. 


» Worms a. Rh. Dr. Schneider. 


National⸗Dampfſchiffs⸗Compagnie. 


Berlin, U. Messing, Stettin, orane Scan 1 4. 


Franzöſiſche Str. W. 


— 2 (Vergleiche die Notizen über 
öln in Baededer's Reiſehandbuch.) 


b ²˙ AAA 


Vier Vorträge über 
den Haukasus, 


durch 6 Karten und 14 Bilder in 
Oel illustrirt, gehalten von Dr. G. 
Radde im Saale des Hotel du 
Nord, am 22., 24., 27. und 30. Oetbr. 
Abends von 7—9 Uhr. * 
Numerirte Abonnements - Billets 
a 2 Thlr. 20 Sgr., unnumerirte 
Abonnements-Billets à 2 Thlr., sowie 
Einzeln-Billets a 20 Sgr., sind zu ha- 
ben in der Buch- und Musikhand- 
lung von Herrn Scheinert, Lang- 
gasse No. 20, und an der Abendkasse. 
Jedes Billet ist von einem Pros 
gramm begleitet. 
2 2, 


offerirt Stab: Eifen in 


— ——.ê nn 


8 heilt b 
Louisenstrasse 45. 


der Preuß. Portland⸗Ce 


beſten 


Die Eiſen⸗ und Schienen⸗Handlung 


Roman Plock. 


DANZIG. 
Milchkannengaſſe No 
allen Dimenfionen, 
Profilen zu billigen Preiſen. i 


Kpileptische Krämpfe (Fallsucht) 
eflich = re Epilepsie Dr. O. Killisch, Berlin, 


ber tausend Patienten in Behandlung, 
Die Agentur 


offerir 


Portland-Cement 


ab Lager in Danzig und ab Fabrik. 2 
Georg Lorwein, 
Danzig, Langenmarkt 21. 


Weſtdeutſchen Verſicherungs⸗Actien⸗Bauk. x 


ers am 27. October. — Programm und Auskunft durch die 


Jeden Mittwoch! 
ch Rew⸗Hork für 48 Thlr. Alles in Allem. 


14, 
ſowie Schienen in W 


ment⸗Fabrik Bohlſchau 


unter gütiger Mitwirkung der Kal. Kai. 
ruſſiſchen Kammerſängerin Frl. 


Julia v. Leichnitz, 


Ein militärfreier junger Mann, in 
der Material-, Farbewaaren⸗ und 
Droguenbrauche gründlich erfahren, 
ſucht Stelle als Comtoiriſt oder 
Heifender. Beſte Referenzen ſtehen der Muſikdirigenten Herren Buchholz, 
ihm zur Seite. Der Eintritt kaun Schmidt, Fürſtenberg, der Concertmeißzer 
auf Verlangen ſofort erfolgen. Gef. Herten Zetſche und Harth, ſowie eines 
Offerten unter No. 9321 erbittet die großen Chores, veranſtaltet von 
Exped. d. Itg Guſtav Janke witz. 

Far ein leistungsfähiges Cigarren⸗Geſchäſl r iſt zur Bildung eines 
wird ein gewandter Stadtreiſender bei & # 5 Mn ger St. Marien Kirchen. 
30 bis 40 % monatl. Salair geſucht. Nur u eſtimmt. Um rege Belbeiligung 
gut empfohlene, mit der Kundſchaft vertraute 9480 nterftägung bittet 0 ergehen 

Jan 


Bewerber belieben ihre Adr. unter No. 9486 ewig. 
Kaffeehaus 


in der Exped. d. Zta. einzureichen. 2 
Ein tüchtiger Servlr⸗Diener ſucht vom 1. 

zum Freundſchaftl. Garten. 
Heute 


Näheres unter No. 
Concert. 


Breitgaſſe 114. 
um ſofortigen Antritt ſucht gg er 
115 dei Wirthſchafterin, die jelbit- 


kann. Dies we muß ha . Anfang 54 U 

nn. Dieſelbe muß namen e 

von Kälber⸗Aufzucht haben und in jeder 9421) 1 Gesch 
Beziehung landwirthſchaftlich 2 


Binglershöhe. 


Sonntag, den 19. Octbr. 


Salon-Concert. 


Anfang 4 Uhr. Entree 3 85%, Kinder 1 


Re N 
Stadt-Thenter. 


Sonntag, 19. October. (Abonnem. susp, 
Zum erſten Male: Die ſchöne DSün⸗ 
derin. Komiſches Zeitbild mit Geſang 
in 3 Acten und 5 Bildern von C. Gör⸗ 
lig und Jacobſohn. Muſik von Conradi. 


J. G. Freytag. 
Ein perhelratbeter Mann, 40 Jahre alt, 
welcher eine Reihe von 20 Jahren in 
einem Baumaterialſen⸗ und Koblengeihält 
conditionirt hat, ſucht eine ähnliche Stelle 
auf einem Kohlenhof oder dergleichen als 


Aufſeher engagirt zu werden. Adr. werden 
böflichſt erbeten Katergoſſe 18, 1 Tr. n. bint. 
Ein tücht. Materialiſt 
von auswärts, erhält zum 1. November. e 
Stellung in Danzig. Näheres unter 9461 in 
der Exped. d. Ztg. | 
gen I. oder 15. November d J. wird 

ein Inſpector geſucht. Gehalt 150 bis 
160 %g Auskunft ertheilt die Expedition 
d. 3˙g. unter No. 9188. 


ur ſelbſtſtändigen Führung einer Häus⸗ Caroline ra 5 
3 lichkeit wird pre Dame geſucht, Montag, 20 Octo — n 
welche zugleich befahigt iſt, die Kinder bei Don Juan. Große Oper in 2 Arien 
den Schularbeiten zu unterſtützen. Gefällige von W. A. Mozart 
Adreſſen mit Angabe der bisherigen Thätig | U, lonke's T En 
keit werden in der Exped. d. Ztg. unt. 9343 Se onke's Theater e 
erbeten. Sonntag, 19. October: Mot terſegen, 


oder: Die neue Fauchon. Charaller⸗ 
bild mit Geſang 92 5 Abtheilun 5 
Kleine Leiden des menfchlieben 


Lebens. Poſſe. — 
loren 


e 


wurde ein brauner Glacehandſchuh, wabr⸗ 
scheinlich vor. Sonntag Vorm. Um Abele 
in der Arved. d Zig wird gebeten. 

Ein ſt. Wo. i. L. 


Adalzert Neumann, ehem. Lehrer, 28 
Jahre alt, kath. Confeſſion, der deutſchen 
und polniſchen Sprache vollkommen mächtig. 
mit den beiten Zeugniſſen ausgerüſtet, ſucht 
von Pelplin aus Anſtellung in irgend einer 
Branche, gute Privatlebrerſtelle ſoll überhaupt 
angenommen werden. 09457 
re young lady who reading in an Eng- 
lish book made use of the omnibus 


between Langfuhr and Dantzic is implored 0 

to give a rendezvous to-morrow evening, Sit b als. Mili. i. Geſchrei 

Sunday, at seven o’cloak near the house L. Mama ſchr. d. n. f. v. unnützes — 
where she disappenred last Thursday after] Ich h. RN b 


ibus, 
A friend. 


Brodbaͤnkengaſſe No. 12 


iſt ein Comtoir zu vermiethen. Näheres im 
Nachbarhauſe No. II. _ — 00¹⁰ 0 
Ein hübſch möblirtes Zimmer in 
der Lauggaſſe iſt mit guter Be: 
köſtigung zu vermiethen. 
Adreſſen werden unter No. 9484 
in der Exved. d. Ztg. erbeten, 
Ein anſtändig möblirtes Zimmer iſt zu 
vermietbhen Frauengaſſe 22, Saal Etage. 


Abgeoidnetenwahl. 


Die Urwähler des 10. 


Wahlbezirks 
(Jopengaſſe, Gr. Wollwebergafe, Kl. Woll⸗ 
webergaſſe, Portechalſengaſſe, Gr. Scharr⸗ 
machergaſſe, Kl. Scharrmachergaſſe, Ziegen; 
gaſſe und Korkenmachergaſſe) verſammeln ſich 
zur Berathung über die Auf⸗ 


ſtellung von Wahlmännern 
am Montag, den 20. October er., Abends 
7 Ubr, im Hauſe Brodbänlengaſſe 44 (bei 
Herrn Martin), 1 Treppe. 


a! In L. imm. Ich z. u b. D. h. 
nicht. Warum: wie. 58 gi? Nur i. Fri. 
eee 


having descended the omn 


* dt. 
Eu jg. Ocibr. 1873. 


worfen zu werden. Was namentlich die 
Weichſelſtraße, alſo Haupt: Bafiage anbetrifft 
fo iſt es bier derartig beftellt, daß man froh 
fein kann, wenn man ſich des Abends nicht 
das Genick bricht, ſondern mit einem Waſſer⸗ 
bade, abgeſchundener Naſe und mit Kotb bes 
udelten Kleidern davonkemmt, da die nes 
jährlichen Stellen, welche zum eßen von 
Cloak und anderen Stinkſftoſſen dienen, nicht 
einmal abgeſperrt find. 
uch noch in anderer Beziehung walten 
bier ſehr traurige V dar e ob. 
0 


E. Sonntag ir. 


Redaction, Dru Verlag von 
A. W. aalen in Bar 


